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Sehr geehrtes Mitglied des
Badener Tierschutzvereines! 

Jedes Jahr vor Weihnachten behandelt mein Artikel immer wieder das selbe

Thema, nämlich keine lebenden Weihnachtsgeschenke unter dem Christbaum.

Es ist nicht so, dass mir bei der Themenvielfalt den Tierschutz betreffend

nichts anderes einfällt, aber es ist ein so wichtige Thematik die man nicht oft

genug erwähnen kann. Nach Weihnachten aber spätestens vor dem ersten

Urlaub landen viele Tiere bei uns Tierheim, die als unüberlegtes

Weihnachtsgeschenk unter dem Christbaum gelegen sind. 

Ein Tier hat man meist viele Jahre, die Anschaffung eines Tiers muss daher

genau überlegt werden. Es ist eine Entscheidung, die das Leben verändert.

Das wir die Tiere im Tierheim Baden bestmöglichst betreuen können bitte ich

Sie herzlichst, uns auch weiterhin zu unterstützen.

Ich darf Sie herzlich zu unserer Punschhütte beim Tierheim einladen, die Tage

und Öffnungszeiten finden Sie genauer in der Ausgabe dieser Zeitung.

Mit einem großen Dankeschön, mit den Wünschen für ein schönes und geruh-

sames Weihnachtsfest sowie Glück und Gesundheit für das Neue Jahr ver-

bleibe ich mit freundlichen Grüßen
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GR Silvia Dobner Obfrau
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Aktuelles:

Liebe Tierschutzmitglieder!

Vergessen Sie nicht ihren

Mitgliedsbeitrag einzuzahlen.

Die Tiere im Tierheim danken es

ihnen.

Danke

Liebe Tierschutzmitglieder!

Wir bitten Sie bei Übersiedlun-

gen oder bei Namensänderun-

gen uns dies bekannt zu geben,

da es für uns sehr schwierig ist ,

neue Anschriften über das

Melde-amt zu erheben.

Danke

Liebe Tierschutzmitglieder!

Sie haben die Möglichkeit wäh-

rend unsere Öffnungszeiten mit

den Hunden aus dem Tierheim

Baden spazieren zu gehen. Für

vormittags suchen wir

Spaziergänger, wenn sie Zeit

und Lust haben melden Sie sich

einfach im Tierheim oder bei

Fragen unter der Tel.Nr. 02252

42110.

Danke

Die Redaktion wünscht allen Mitgliedern 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und denken Sie zum Jahreswechsel an die Tiere.

Grillfest wieder ein Erfolg:

Unser Grillfest mit grosser Tombola im August und unser Tag der offenen Tür im

Oktober war bestens besucht. Darüber freuten sich v.L n R Labg Vzbgm Franz Gartner,

Sonja Rathmanner, Mag. Heide Perwolf, Obfrau GR silvia Dobner, Gr Heidi Steinmeyer,

Christine Perl, STR Gerhard Steurer

Spendenkonto: 

Hypo Landesbank 

Kto.Nr. 04755010001

BLZ 53000

Jahresbeitrag:

€ 12,- für Erwachsene

€ 6,- für Jugendliche

Patenschaften:

€ 80,- für einen Hund

€ 50,- für eine Katze

€ 20,- für einen Kleinsäuger

Aber natürlich hilft uns auch jeder
weitere Cent, unsere Tiere zu 

versorgen und ihnen einen Start in 
ein neues Leben zu ermöglichen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Mitgliedsbeiträge
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Aktuelles:

Hund rettet Herrl:

Hündin Xena rettete ihrem Herrl das

Leben. Die sechsjährige Mischlingshün-

din rettete ihrem Herrl Werner Klaps aus

Weissenbach/Neuhaus das Leben. Als

der Dachstuhl des Hauses lichterloh in

Flammen stand, zerrte die Hündin ihr

Herrl an der Hand aus dem Bett. Klaps

hatte Xena aus dem Tierschutzhaus

Baden geholt und wegen ihr eigens ein

Haus mit Garten gemietet. Ursache für

das Feuer war ein Kaminbrand, der auf

den Dachstuhl übergegriffen hat.
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DIE PUNSCHHÜTTE 
DES TIERSCHUTZVEREINES BADEN !

vom 5. bis 8.12.2008 und 19. bis 21.12.2008 
ab 15 Uhr, Samstag den 6.12.2008 

Livemusik mit den "Shit-Voices"
Kunsthandwerk aus Bali der Fa. Perer

Christbaumverkauf der Fa. Kerschbaumer

beim Tierheim an der Zubringerstrasse 64 (B210

Nebst unserem berühmten Punsch bieten wir zu vernünftigen Preisen :
Kinderpunsch ,Glühwein, Bier, Wein, Sekt, Schnaps, Säfte ,………Kesselgulasch,

Bohnensuppe,Ofenkartoffeln,Leberkäse,  Hot-Dogs, Würstel, ……..

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Mitarbeiter, die armen Tiere 
und der Vorstand des Tierschutzvereins  Stadt Baden Bezirk

Zubringerstraße 64

2500 Baden

Tel.: 02252-421 10

www.tierheim-baden.at
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Artikel des Tierheim- und 
Bezirksaussenstellen-Koordinators:

Seit der letzten Ausgabe unserer Zeitung

ist sehr viel geschehen. Bis ende Oktober

wurden: 111 Hunde , 207 Katzen und 58

andere Tiere an neue Plätze vermittelt.

Das alte Lager wurde mit Hilfe der Fa.

Fressnapf in die Cat-Suite umgebaut.

Katzen welche nur als Lebensraum eine

Wohnung kannten haben hier dieselben

Bedingungen wie vorher und somit weni-

ger Stress.

Die alte Katzenquarantäne wurde in ein

neues Lager umgebaut.

Die Sommerboxen wurden teilweise

betoniert und der Regenwasserablauf

reguliert, damit die Tiere ihre Boxen nicht

so stark verunreinigen.

Die Klimaanlage, welche auch zum

Heizen verwendet werden kann wurde

hinter dem Gebäude neu platziert, denn

das tropfende Kondenswasser würde im

Winter gefrieren und eine Gefahr für

unsere Besucher darstellen.

Die Winterboxen wurden zu Teil neu verfliest.

Die Wände der Ausläufe wurden neu

gestrichen.

Eine neue Abtrennung der Ausläufe der

Sommerboxen ist in Arbeit damit jede

Box einen separaten Auslauf  und jedes

Tier seinen eigenen Garten hat.

Die gesamte Holzverkleidung beim Über-

gang zwischen Küche und Katzenhaus

wird auf Grund der Mäuseplage entfernt

und aus hygienischen Gründen der

Raum neu gestaltet.

Die Eingangstür wird verbreitert um

Verletzungen der Dog – Walker bei

ungestümen Hunden vorzubeugen.

Die Wooky- Lounge ( unser Festplatz am

Grundstück der Ausläufe) hat ihre

Feuerprobe bestanden und funktioniert

reibungslos.

Wir konnten am Sommerfest ca 450  und

am Tag der offenen Tür zum

Welttierschutztag ca 250 Tierfreunde

komplikationslos bewirten.

Das Tierheim bekam auch eine neue

eigene Stromleitung und Stromzufuhr

denn die alte war zu schwach und es

immer wieder Ausfälle gab. Gleichzeitig

wurde auch das Grundstück der Ausläufe

mit Strom erschlossen um für die Zukunft

vorzusorgen.

An dieser Stelle sei unserem Hardware-

Ingenieur Holger und seinem Assistenten

Freddy Dank und Anerkennung ausge-

sprochen werden für den unermüdlichen

Einsatz und den guten Ideen die unser

Tierheim immer mehr zu einem funktio-

Bericht des
Tierheimkoordinators :
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nellen Schmuck- Kasterl für unsere vier-

beinigen „Gäste“ werden lässt.

Ich möchte mich auch an dieser Stelle bei

unseren unermüdlichen Mitarbeiterinnen,

den Tierschutzinspektoren, den freiwilli-

gen Helfern und den Dog-Walkern für

ihre gute Arbeit im Sinne des

Tierschutzgedankens recht herzlich für

die gute Zusammenarbeit im Jahr 2008

bedanken.

2009 stellt wieder eine neue

Herausforderung an den Tsv Baden. Die

von uns zu betreuenden Gebiete werden

neu aufgeteilt.

Die enorme Teuerung in den letzten 4

Jahren, die für uns am meisten spürbar

ist (Strom, Gas, Futtermittel, Treibstoff

etc.) hat uns dazu veranlasst, das wir

neue Wege gehen indem wir mehr

Veranstaltungen auf unserem Gelände

durchführen. Damit soll auch das

Vereinsleben etwas mehr in Gang kom-

men und Gleichgesinnte eine

Kommunikationsplattform im gemütlichen

Rahmen

nutzen. 

In meiner Funktion als Vize-Präsident

des NÖ- Tierschutzverbandes ist es

zusammen mit Hr. Präsidenten Wolfger

und Dir. Korten  nach langwierigen

Verhandlungen in der Landesregierung

gelungen eine Anpassung der

Förderungen des Landes in Relation zur

Teuerung und Inflation für alle offiziell

durch die Landesregierung anerkannten

Tierschutzvereine Niederösterreichs

durchzusetzen und dies für die nächsten

5 Jahre.

In diesem Sinne wünsche ich allen

unseren Mitgliedern , Förderer ,

Freunde , Spender, Sponsoren und

Gleichgesinn-ten ein Frohes und

besinnliches Weihnachtsfest und

hoffe alle bei unserem Punscherleb-

nisfest am 5.6.7.8. und 19.20.21

Dezember ab 15h im gemütlichen

Rahmen zu treffen.

Mag.med.vet. E. Holper

„ Die Grausamkeit gegen die Tiere und

auch schon die Teilnahmslosigkeit

gegenüber ihren Leiden ist meiner

Ansicht nach eine der schwersten

Sünden des Menschengeschlechts.

Sie ist die Grundlage der menschlichen

Verderbtheit. “

Rolland 8.4.1915

Artikel des Tierheim- und 
Bezirksaussenstellen-Koordinators:
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Tiere suchen ein Zuhause:

Name: BALI

Alter: 7 Jahre

Farbe: Schildpatt Langhaar

Geschlecht: Weiblich

Name: LILLY

Alter: 2,5 Jahre

Farbe: Tricolor Langhaar

Geschlecht: Weiblich

Name: BONNY

Alter: 2,5 Jahre

Farbe: SW Langhaar 

Geschlecht: Weiblich

Alle hier abgebildeten und noch viele andere Tiere 
warten auf einen guten Platz.

Wenn Sie selbst einen solchen bieten wollen, bzw. im Bekannten- oder Freundes-

kreis vermitteln können, kontaktieren Sie uns bitte unter 02252-421 10!

Sie bekommen gegen einen kleinen Unkostenbeitrag ein gesundes Tier, das unser

Tierarzt gründlich untersucht, geimpft und entwurmt hat.

Name: JOYCE

Alter: 1 Jahr

Farbe: Tricolor

Geschlecht: Weiblich
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Tiere suchen ein Zuhause:

Name: PUPPE

Alter: 1 Jahr

Rasse: Staffhündin

Geschlecht: Weiblich

Name: CHARLY

Alter: 1 Jahr

Rasse: Retrivermix

Geschlecht: Männlich

Tiervergabe im Tierheim-Baden: 

Zubringerstraße 64, 2500 Baden

Tiervergabe und Besichtigung der Tiere sind

Mo. bis So. von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und

16.00 Uhr - 18.00 Uhr, Telefon: 02252-421 10

Name: CAPPER

Alter: 1 Jahre

Rasse: Schäfermix

Geschlecht: Männlich

Name: LAIKA

Alter: 1,5 Jahre

Rasse: Sibirian-Husky 

Geschlecht: Weiblich
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Danksagungen:

Information des Tierheimes:

Dank an die Gemeinde Alland für eine

großzügige Sondersubvention.

Dank an alle Firmen und Gemeinden die

anlässlich unseres Grillfestes für unsere

Tombola gespendet haben.

Danken möchte ich der Stadtgemeinde

Traiskirchen, im besonderen LR a.D.

Fritz KNOTZER und LABg. Vizebür-

germeister Franz GARTNER die nicht

nur bei den Vorbereitungsarbeiten für

unser Grillfest uns rasch und unbürokra-

tisch geholfen haben, sondern darüber

hinaus noch eine Sachspende und wie

immer bei unseren Veranstaltungen auch

eine Geldspende übergeben haben.

Herzlichen Dank
Silvia Dobner 

Obfrau

Wir bedanken uns herzlich bei der

Gratiszeitung City News - die

Gratiszeitung im Bezirk Baden - die jedes

Monat ein Tier aus unserem Tierheim

vorstellt, und so mithilft für unsere Tiere

ein neues zu Hause zu finden.

Spendenkonto: 

Hypo Landesbank 

Kto.Nr. 04755010001

BLZ 53000

Danke!

Sie haben auch die 
Möglichkeit, die Tierschutzarbeit
aktiv zu unterstützen.

Mit Hunden spazieren gehen:

Auch wenn die Tiere bei uns wirklich gut

betreut werden, so haben wir trotzdem

nicht genug Mitarbeiter, um mehrmals

täglich mit den Hunden spazieren zu

gehen. Wenn Sie also Zeit und Lust

haben, kommen Sie vorbei und gehen

Sie mit einem Hund spazieren. Sie wer-

den sehen, wie viel Freude Sie dem

Hund und sich selbst bereiten.

Unsere Öffnungszeiten: täglich 

von 9 - 12 Uhr und von 16 - 18 Uhr

Eine Tier-Patenschaft übernehmen:

Es gibt auch die Möglichkeit, für ein Tier

die Patenschaft zu übernehmen und

damit einen Teil der Haltungskosten zu

übernehmen.

Patenschaft für einen Hund:

€ 80,- jährlich

Patenschaft für eine Katze:

€ 50,- jährlich

Patenschaft für einen Kleinsäuger:

€ 20,- jährlich

Mitgliedschaft im Tierschutzverein

Baden bei Wien:

Natürlich freuen wir uns auch, wenn Sie

unsere Tierschutzarbeit durch Ihre

Mitgliedschaft beim Tierschutzverein

unterstützen.

Mitgliedsbeitrag 

für einen Erwachsenen:  

€ 12,- jährlich

Mitgliedsbeitrag 

für ein Kind:

€ 6,- jährlich

Selbst aktiv werden:

Betreiben Sie selbst aktiven Tierschutz.

Wenn Sie sehen, dass ein Tier in Ihrer

Umgebung gequält wird oder verletzt ist,

dann versuchen Sie ihm zu helfen.

Exekutive und Tierschutzverein unterstüt-

zen Sie dabei. Helfen Sie uns Missstände

aufzudecken und zu beseitigen.

Bitte beachten Sie aber, dass Wildtiere

nicht als Haustiere zu behandeln sind.

Wenn Sie glauben, dass ein Wildtier Ihre

Hilfe benötigt, erkundigen Sie sich bitte

bei Ihrem Tierarzt oder dem

Tierschutzverein, ob Sie wirklich eingrei-

fen sollen.



gezeigt. Ein einziges Mal ist ihm ein

Knurren ausgekommen, als ich ihm einen

bösartig tiefsitzenden Zecken herausneh-

men wollte. Ansonsten murrt oder

schnappt er überhaupt nicht. Halsband

und Geschirr sind mittlerweile in seinem

Kopf mit Spazierengehen verknüpft. Er

freut sich somit irrsinnig und fädelt selbst

seinen Kopf in das Geschirr ein. In mei-

ner Familie sind alle schwer begeistert

von ihm. Besuchern gegenüber ist er

sehr freundlich. Unser Garten ist mittler-

weile ein Knochen- und Stoffpuppi-

Friedhof, da er alles, was er momentan

nicht braucht, vergräbt. Das Problem ist,

dass er seine Arbeit so gut erledigt, dass

man nach einer Grabaktion nicht das

Geringste sehen kann. Auf diese Art ver-

schwinden auch andere Sachen… (z.B.

Schuhe *grrr*) Er lässt sich anstandslos

baden, ich kann ihn hochheben, er frisst

meinen Kater nicht, ruiniert nichts mutwil-

lig, verteidigt mich gegen „dunkle

Gestalten“ auf der Straße und liebt den

Postbeamten und den Pizzamann (kein

Wunder; der bringt Murphy immer ein

Pizzastangerl mit Speck. Sogar wenn er

die Nachbarschaft beliefert. Ich schau

halt nicht hin…)  Der Maulkorb ist auch

nicht mehr so ein großes Problem und

Autofahren, naja, mit einem grauslich

stinkendem Schweins-ohr geht’s irgend-

wie. Mit anderen Worten; ich bin jeden

Tag stolzer auf meinen Hund und unsere

damalige Entscheidung ihn zu uns zu

nehmen. Ich wünsche Ihnen allen alles

Gute und hoffe, dass die anderen

Tierheimbewohner auch bald einen guten

Platz bekommen!

Mit herzlichen Grüssen
Doris Helfert

Hallo liebes Tierheimteam!

Ich wollte nur mal kurz einen

Statusbericht liefern, wie es uns mit unse-

rem „Rowdy“ Murphy geht. Murphy ist

ein ausgesprochen unproblematischer

Hund. Er zieht zwar noch ein bisschen an

der Leine und hat seit einiger Zeit ein

ausgesprochenes Verlangen, alle Hunde,

die in seine Nähe kommen, anzukeifen,

aber sonst klappt mit ihm alles sehr gut.

Mit der Tierpsychologin habe ich bereits

geredet. Sie sagt auch, dass alles ganz

normal ist an Murphy. Ich möchte dem-

nächst mit ihm eine Hundeschule besu-

chen, damit er seine Aggression (oder

Angst?) gegen andere Hunde ablegt. Wir

trainieren noch so einiges; er hat sich

aber immer von seiner besten Seite
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Leserbriefe:

Hallo liebes Team!

Es ist nun genau 1 Jahr her, seitdem wir

von euch unseren Labrador-Mischling

BALU bekommen haben. Auch wenn es

am Anfang nicht immer leicht war, vor

allem weil ihm unsere Einrichtung und die

Blumen nicht gefallen haben (wurde alles

angebissen), könnten wir uns ein Leben

ohne ihn nicht mehr vorstellen. Er hat uns

schon so viel Freude gebracht, er hat

mittlerweile die BGH-1 Prüfung abge-

schlossen und ist jetzt im BGH-2 Kurs. Er

ist sehr lernbereit und spielfreudig und er

hat sehr viel Freude an der Hundeschule

und mit seinen Hundefreunden. DANKE

nochmal für die Unterstützung von euch. 

Ich hätte noch eine Frage: Ich weiß, dass

es bei euch möglich ist, mit euren

Hunden spazieren zu gehen. Ich würde

ganz gerne, wenn ich Zeit habe, mit

euren Hunden spazieren gehen, aber ich

würde dabei gerne meinen BALU mitneh-

men. Ist es möglich, natürlich nur, wenn

der Hund sich mit BALU verträgt,

gemeinsam mit BALU und einem Hund

aus dem Tierheim spazieren zu gehen,

bzw. ist es möglich, die Hunde auf eurem

Auslaufplatz gemeinsam spielen zu las-

sen, wenn sie sich vertragen? Es würde

mir und BALU sehr viel Spaß und Freude

bereiten, wenn dies möglich wäre.

viele liebe Grüße, 
Tanja Dalsasso, Günselsdorf

Lieber Herr Dr. Holper,

mittlerweile ist es schon 2 Monate her, als

wir die 2 Katzenbabys aus dem Badener

Tierheim geholt haben! Sie heißen Nala

und unsere schwarze Bageera (Baggy)!

Sie haben sich nach sehr schneller Zeit

bei uns eingewöhnt und jetzt spielen sie

sooo viel - und vor allem in der Nacht!

Aber sie sind auch sehr zutraulich und

kommen sobald ich mich auf  die Couch

lege gleich zu mir zum kuscheln. Zwar ist

die kleine Baggy noch ein bisschen zu

leicht, obwohl sie eh schon gemästet wird

von uns, aber über die Nacht wenn sie so

viel Spielen nimmt sie sofort wieder ab!

Aber sie ist ja noch im wachsen und das

schaffen sie von Woche zu Woche!

Liebe Grüße aus Traun OÖ
Martina Groiss, Jürgen & unsere Babys

Liebe Tierschutzmitglieder!

Vergessen Sie nicht ihren

Mitgliedsbeitrag einzuzahlen.

Die Tiere im Tierheim danken

es ihnen.
Danke

Liebe Tierschutzmitglieder!

Sie haben die Möglichkeit
während unsere Öffnungszei-
ten mit den Hunden aus dem
Tierheim Baden spazieren zu
gehen.
Für vormittags suchen wir
Spaziergänger, wenn sie Zeit
und Lust haben melden Sie
sich einfach im Tierheim oder
bei Fragen unter der Tel.Nr.
02252 42110.

Danke
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Tierärzte im Bezirk Baden:

AMTSTIERARZT: Ob.-Vet.-Rat Dr. Kurt Sasshofer, BH Baden 02252 / 902 50

ALLAND: Dr. Nicole Grünwald, Hauptstraße 176 02258 / 66 28

BADEN: Dr. Christine u. Dr. Hans Klaus Dreier, Erzh.Isabellestr. 41 02252 / 862 12
Mag. Erno Holper, Waltersdorferstr. 25 02252 / 866 58
Mag. Silvia Kragnolini-Stemberger, Erzh.Isabellestr. 32 02252 / 849 20
Dipl.Tzt. Markus Müller, Weilburgstr. 5 02252 / 25 98 48
Dr. Claudia Siedler, Mozartgasse 29 0664 / 286 41 76
Dr. Christina Strobl-Bubla u. 
Mag. Franziska Reichert-Schwillinsky, Leesdorfer Hauptstr. 47 02252 / 450 56

BAD VÖSLAU: Dr. Josef Forsthuber-Krauthauf, Hanuschgasse 1 02252 / 754 43
Dr. Klaus Pühringer, Wasserleitungsgasse 15 02252 / 753 87
Mag. Karin Horvath, Hochstraße 21/1 0664 / 914 87 72

BERNDORF: Dr. Claudia Claire Haidbauer, Pöllau 1 0664 / 394 44 39
Dr. Jan Henrich, Pottensteinerstr. 11/1 02672 / 883 30
Mag. Brigitte Lenauer-Nastl, Bachgasse 7 02672 / 828 47
Dr. Susanne Schmid, Bachgasse 7 02672 / 828 47

EBREICHSDORF: Dr. Karel Tilc, Wienerstraße 43 02254 / 745 05

ENZESFELD: Mag. Martin Unterberger, Wr. Neustädterstr. 64 02256 / 82 49 22

KOTTINGBRUNN: Dr. Alois Kanis, O. Helmerstr. 7 02252 / 710 80

LANDEGG: Dr. Werner Tack, Burgenlandstr. 1 02623 / 744 00

NEUHAUS: Dipl.Tzt. Peter Paul Brehovsky, Weissenbacherstr. 6 02674 / 863 09
Dr. Friedrich Wollinger, Zobelhof 17 02258 / 26 50

OBERWALTERSDORF: Dr. Martin Stemberger, Erlenweg 2 02253 / 8803

POTTENSTEIN: Dr. Andrea Dobretsberger, Gutensteinerstr. 1 02672 / 887 88
Dr. Karin Strasser, Gutensteinerstr. 1 02672 / 887 88

SIEGERSDORF: Dr. Michael Dalik, Pottendorfer Str. 1 02623 / 725 97

TRAISKIRCHEN: Mag. Martina Koncilia-Herzog, Olof Palme-Platz 3 02252 / 50 83 22
Dr. Thomas Stöhr, Wr. Neustädterstr. 17 02252 / 525 44
Dr. Lothar Vogelsinger, Wr. Neustädterstr. 17 02252 / 525 44

WEISSENBACH: Dr. Norbert Hess, Badgasse 9 02674 / 874 57

WOCHENENDDIENSTE 
IN BADEN

0664 / 476 63 66
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr ist der jeweils dienst-

habende Tierarzt unter dieser Telefonnummer zu erreichen.
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Tierheime in Niederösterreich:

TIERSCHUTZVEREIN 

ALBRECHTSBERG

Vereinssitz: 3613 Albrechtsberg 63

Tel.: 028 76/500

TIERSCHUTZVEREIN 

REGION AMSTETTEN

Vereinssitz: 3300 Amstetten, 

Blindenmarkter Straße 5

Tel.: 07472/670 16

Tierrettung: Tel. 07472/670 16

TIERSCHUTZVEREIN 

BEZIRK BADEN BEI WIEN

Tierschutzhaus: 2500 Baden, 

Zubringerstr. 64

Tel.: 02252 / 421 10

TIERSCHUTZVEREIN 

BRUCK/LEITHA

Vereinssitz: 2460 Bruck/Leitha, 

Pachfurtherstraße 8

Tel.: 02162/654 26

Tierrettung: Tel. 02162/654 26 

TIERSCHUTZVEREIN GMÜND

Vereinssitz: 3943 Schrems, 

Eichelbergstraße 36

Tel.: 02853/722 28

TIERSCHUTZVEREIN HORN

Vereinssitz: 3580 Horn, 

Gymnasiumstraße 10

Tel.: 029 82/23 41

TIERSCHUTZVEREIN TIERHEIM 

KLOSTERNEUBURG-BRUNN

Vereinssitz und Tierheim: 

2345 Brunn am Gebirge, 

Wolfholzgasse 12

Tel.: 02236/31 03

TIERSCHUTZVEREIN KREMS

3500 Krems

Franziskusstr. 11

Tel. 02732 / 847 20

TIERSCHUTZVEREIN 

MÖDLING UND UMGEBUNG

Vereinssitz: 2351 Wiener Neudorf,

Hauptstraße 26/E 6/2

Tel.: 02236/634 39

TIERSCHUTZVEREIN (TIERHEIM) 

REGION ST. PÖLTEN

Vereinssitz, Tierheim und

Tierrettung: 3100 St. Pölten,

Gutenbergstraße 26

Tel.:: 02742/772 72

TIERSCHUTZVEREIN 

REGION WAIDHOFEN/THAYA

Vereinssitz: 3830 Waidhofen/Thaya, 

Eichmayerstraße 19

Tel.: 02842/538 83

TIER- UND NATURSCHUTZVEREIN

YBBSTAL

Geschäftsstelle: 3333 Böhlerwerk,

Luegstraße 12

Tel.: 07442/627 85

TIERSCHUTZVEREIN 

WIENER NEUSTADT

Vereinssitz, Geschäftsstelle, 

Tierschutzhaus und Tierrettung:

2700 Wiener Neustadt, Hardlg. 14

Tel.: 02622/225 43

WIENER TIERSCHUTZVEREIN

Vereinszentrale und Tierschutzhaus:

2331 Vösendorf, 

Triester Straße 8 (368)

Tel.: 01/699 24 50-0

Tierrettung: Tel. 01/699 24 80
Zubringerstraße 64

2500 Baden

Tel.: 02252-421 10

www.tierheim-baden.at
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Tierarztpraxis Mag. Erno Holper:

Schwierige und kalte Zeiten beginnen

jetzt für unsere Meckies.

Igel sind Wildtiere, stehen unter

strengstem NATURSCHUTZ und dür-

fen NICHT WAHLLOS mit nach Hause

genommen werden. Das einsammeln

der Igel um Sie im Hause zu überwin-

tern ist nicht nur verantwortungslos

sondern auch gesetzlich verboten.

Untergewichtige Igel können unter pro-

fessioneller Anleitung aufgepäppelt

werden.

Grenzgewichte sind:

Anfang bis Mitte Oktober unter 300 g.

Mitte bis Ende Oktober unter  400 g

Anfang bis Mitte November unter 500g

Die Mitarbeiter des Tierschutzhauses

werden Sie bei Bedarf mit Rat und Tat

gerne unterstützen.

Mag.med.vet. E. Holper

Herbstzeit 
ist Igelzeit
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DIE PUNSCHHÜTTE 
DES TIERSCHUTZVEREINES BADEN !

vom 5. bis 8.12.2008 und 19. bis 21.12.2008 
ab 15 Uhr, Samstag den 6.12.2008 

Livemusik mit den "Shit-Voices"
Kunsthandwerk aus Bali der Fa. Perer

Christbaumverkauf der Fa. Kerschbaumer

beim Tierheim an der Zubringerstrasse 64 (B210

Nebst unserem berühmten Punsch bieten wir zu vernünftigen Preisen :
Kinderpunsch ,Glühwein, Bier, Wein, Sekt, Schnaps, Säfte ,………Kesselgulasch,

Bohnensuppe,Ofenkartoffeln,Leberkäse,  Hot-Dogs, Würstel, ……..

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Mitarbeiter, die armen Tiere 
und der Vorstand des Tierschutzvereins  Stadt Baden Bezirk

Katzentaugliche Menüs zum selber machen !

Katzen-Kräcker:
200 g Weizenmehl , 50 g Sojamehl, 50 ml Milch , 70 g Trockenmilch, 1 Ei, 2 EL Weizenkeime,

2 EL Melasse, 2 EL Katzenminze 

Die Zutaten gut vermengen, ausrollen und auf einem gefetteten Backblech die ca. 1 cm großen Stücke gute 
20 Minuten bei 175°C backen. Vor dem Servieren abkühlen lassen. Die restlichen Kräcker in einem luftdichten Behälter im

Kühlschrank aufbewahren.

und weil Weihnaschten kommt, ein Rezept für unseren Flocki

Hundekekse:
1 Tasse Haushaltsmehl oder 2 Tassen Vollkornmehl, 1/4 Tasse Haferflocken, 1 TL Weizenkeime, 1 Ei,

1 Tasse Vollkornmehl, 1/2 Tasse Magermilchpulver, 1 TL Knoblauchpulver, 
geriebener Käse (je nach Geschmack Ihres Hundes)

Alles gut mit etwas Wasser vermischen. Der Teig muss steif genug sein, um ihn auszurollen. Schneiden oder stechen Sie
nun verschiedene Figuren für Ihren Liebling aus (vielleicht mag er Herrchens Pantoffel auch als Keks). Die Formen nun bei
180°C ca. 20 min backen. Den Ofen ausschalten und die Kekse noch eine Stunde im Ofen nachbacken lassen. Da wenig

Wasser verwendet wird, werden diese Kekse recht hart und sind gut als "Zahnbürste" für zwischendurch geeignet.

Chat-Boccusse wünscht buon appettit! und frohe Festtage
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DI GERALD KOPSA GesmbH
beh. konz. Installateur

GAS - WASSER - HEIZUNG
Gebrechendienst - Vailant-Gasgeräteservice

2514 Traiskirchen, Semperitstraße 8, 
Tel.: 02252-53725, Fax: 02252-508516

2500 Sooss, Mentastinstraße 5
Tel.: 0664-5673435 od. 0664-3564060

D I E  1 .  A D R E S S E  F Ü R  B A D  &  H E I Z U N G

A-2500 Baden, Palffygasse 5, 
Tel.: 02252-89 745, Fax: 01-25 33033 28 99

e-mail: abele-druck@abele-druck.at
www.abele-druck.at

� OFFSETDRUCK
� DIGITALDRUCK
� FARBKOPIEN
� FOTOKOPIEN
� PLANDRUCK
� BÜROBEDARF

ELEKTRO
POSPISIL

2542 KOTTINGBRUNN
J. Pürrerstraße 5

Tel.: 02252-70170
Handy: 0664-3400832

Hier könnte 
Ihre Werbung stehen!

Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne 
der Tierschutzverein-Baden Bezirk.

Floristik Modern
Sigrid Weil
2500 Baden, Pergerstr. 11a 
Tel. + Fax:  02252-85456
Flaurop 3672

www.floristikmodern.at
e-mail: floristik.modern@aon.at

Gerhard Steurer
Chem. Techn. Reinigungsbedarf
Gartenpflege, Gebäudereinigung

Teppichreinigung, Schneeräumung

LAGER:
PRINZ -SOLMS-STRASSE 8-10

2500 BADEN

Tel.: 02252-84765, Fax: 02252-82772

�

�

�
�
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Tips zur fachgerechten und biologischen
Vogelfütterung im Winter:

Bitte füttern Sie erst ab Beginn des

Frostes bzw. bei geschlossener

Schneedecke, nicht schon im Herbst

oder Frühjahr, da in dieser Zeit das

natürliche Nahrungsangebot ausrei-

chend ist. Bei Fütterung im Frühjahr ist

zudem die Gefahr gegeben, dass die

Vögel auch ihre Jungen mit dem vom

Menschen angebotenen Körnerfutter

füttern. Jungvögel benötigen zum

gesunden Aufwachsen und Überleben

jedoch unbedingt tierische Kost. Bitte

das Futter nicht auf den Boden streu-

en, da es, wenn es nass wird, zu

schimmeln beginnt. Darauf achten,

dass die Futterstationen außerhalb der

Reichweite von Katzen und Hunden

angebracht werden.

Um zu vermeiden, dass sich Krank-

heitserreger breit machen, sollte

u.a. folgendes beachtet werden:

Anstatt eines großen Futterplatzes

mehrere kleine Plätze einrichten. Beim

Kauf von Futterhäuschen darauf ach-

ten, dass diese so konstruiert sind,

dass die Vögel das Futter nicht mit

dem eigenen Kot verunreinigen. Am

besten sind dafür Silofutterhäuser oder

Futtersäulen geeignet, die es im Zoof-

achhandel sowie in Garten- oder Bau-

fachmärkten zu kaufen gibt. Die beste

Zeit zur Fütterung sind der frühe

Morgen und der frühe Abend, da die

Tiere zu diesen Zeiten am hungrigsten

sind. Verwenden Sie bitte zur

Fütterung speziell gekennzeichnetes

Futter aus dem Fachhandel und kei-

nesfalls Speisereste, da

Nahrungsmittel, die für Menschen

bekömmlich sind, bei Vögeln

Krankheiten auslösen können.

Und wenn Sie beabsichtigen, dem-

nächst in Ihrem Garten neue Sträucher

zu pflanzen so beziehen Sie auch hier

in Ihre Überlegungen gleich die Vögel

mit ein. Vögel lieben beeren- und

samentragende Sträucher, die sowohl

natürliche Futterquelle sind wie auch

Möglichkeiten zum Verstecken bieten.

Beispiele für heimische Gehölze, die

von Vögeln gerne angenommen wer-

den, sind: Holunder, Berberitze,

Heckenrose, Hartriegel, Brombeere,

Pfaffenhütchen, etc.
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Tiergeschichten:

Es gibt Wünsche, die so kühn und unver-

nünftig sind, dass sie eigentlich nur in

einer Enttäuschung enden können. Als

ich etwa fünf oder sechs Jahre alt war,

hatte ich solch einen Wunsch. Ich

wünschte mir vom Nikolaus eine Katze.

Es war nicht das erste Mal, dass ich mir

zum Geburtstag oder zu einem anderen

Anlass eine Katze gewünscht hatte. Ich

hatte auch immer eine bekommen. Die

erste war aus Plüsch und schlief fortan

zusammen mit meinem Teddy bei mir im

Bett. Die zweite war eine Holzkatze auf

Rädern. Die dritte Katze war aus Blech.

Man konnte sie aufziehen, und sie jagte

dann einer blechernen Maus zwischen

ihren Pfoten nach. Alles schön und gut.

Aber das, was ich mir wirklich gewünscht

hatte, war es nicht. Und so diktierte ich

dieses Mal meiner Mutter einen

Wunschzettel, der in seiner Deutlichkeit

keine Zweifel mehr zuließ: "Lieber

Nikolaus", so diktierte ich, "ich wünsche

mir von dir eine Katze. Aber keine Aus

Stoff und keine aus Holz oder Blech. Ich

wünsche mir eine richtige, lebendige

Katze, die durch die Stube läuft, Milch

trinkt, miau sagt und schnurrt, wenn ich

sie streichle. Sonst will ich nichts. Dein

Theo." Meine Mutter blickte bekümmert

drein. Mein Wunschzettel gefiel ihr offen-

bar ganz und gar nicht. 

"Weißt du, ich habe da so meine

Bedenken", meinte sie. "Der Nikolaus

bringt ein Kätzchen doch sicher nur in ein

Haus, in dem es sich wohl fühlen kann."

"Aber bei uns kann es sich doch wohl füh-

len!" warf ich ein. Meine Mutter war sich

dessen nicht so sicher. Sie erklärte mir,

dass ein Kätzchen doch nicht immer nur

in der Wohnung eingesperrt sein wolle.

Wir wohnten damals im ersten Stock

eines großen Mietshauses. An der

Vorderseite führte eine Straße mit regem

Auto- und Straßenbahnverkehr vorbei.

Und die Rückseite des Hauses mit dem

schmalen Rasenstreifen grenzte an die

Gärtnerei Suhrs, wo die Gärtner angeb-

lich Katzenfallen aufstellten und ein gro-

ßer Hund jede Katze totbiss, wenn er sie

erwischte. Dass dies kein geeigneter Ort

für ein kleines Kätzchen war, musste

sogar ich einsehen. Aber ich war sehr,

sehr traurig, und insgeheim hoffte ich auf

ein Wunder. Jeden Abend bat ich den lie-

ben Gott, er möge mir trotz allem ein

Kätzchen schenken. "Du siehst doch

alles und kannst doch alles", betete ich. 

"Dann könntest du das Kätzchen doch

auch vor den Fallen bewahren und vor

dem großen Hund beschützen."

Schließlich war Nikolausabend da. Der

Nikolaus kam. Ich musste ein Gedicht

aufsagen und ein Lied singen. Die

Geschenke fielen reichlicher aus als

sonst. Aber eine Katze war nicht dabei.

Enttäuscht packte ich meine Sachen aus. 

Meine Mutter versuchte, mich etwas auf-

zuheitern und bat mich, bis zur Heimkehr

meines Vaters von der Arbeit eine Partie

"Schwarzer Peter" mit ihr zu spielen. Ich

erkannte Vater schon daran, wie er den

Schlüssel in die Haustür steckte und die

Treppe heraufkam. Heue brauchte er

dazu sehr viel länger als sonst. Dann

stand er mit ernstem Gesicht in der Tür

und sah meine Mutter vorwurfsvoll an.

"Was ist los?", fragte sie ihn. "Das fragst

du noch?", gab er zurück. Und dann sah

ich plötzlich, wie ein kleiner Katzenkopf

aus Vaters Manteltasche auftauchte und

kläglich zu miauen anfing. Ich glaubte zu

träumen. Nun war es meine Mutter, die

Kater Mieze -
Fast ein Weihnachtsmärchen
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Besuchen Sie uns im Internet

Unter www.tierheim-baden.at finden Sie viele nützliche

Informationen über Tierhaltung, Fütterung und vieles mehr.

Selbstverständlich können Sie sich auch über unsere Tiere im

Tierheim erkundigen und sich als neuer Halter bewerben.

Nutzen Sie diese Plattform um sich auch selbst zu Informieren.

Schicken Sie uns Tipps was man besser machen könnte usw. 

Wir freuen uns über Ihre Meinung zu unserer Internetseite.

Die Redaktion

�

ihren Mann strafend ansah. "Ich dachte,

wir waren uns darüber einig, dass wir hier

keine Katze halten können." "Jawohl, das

waren wir. Und wie kommt die Katze

dann in unseren Hausflur?" "Du hast sie

doch mitgebracht." "Iiich? Ich habe sie im

Treppenhaus aufgelesen." "Und das soll

ich dir glauben?" "Glaub, was du willst.

Ich glaube allmählich etwas ganz ande-

res." "Willst du damit etwa sagen ..."

Und so weiter, und so weiter ... Es ging

noch eine ganze Weile so. Aber das

Kätzchen hatte sich inzwischen aus der

Manteltasche befreit und schnurrte auf

meinem Schoß. Ein weißschwarzes

Kätzchen mit einem seidenweichen Fell

und Sammetpfötchen, mit einem rosa

Näschen und rosa durchschimmernden

Öhrchen. Und wenn es gähnte, kamen

eine lange rosa Zunge und nadelspitze

Zähnchen zum Vorschein. Und erst die

Aguen! Ich war selig, trotz der ange-

spannten Atmosphäre im Raum.

Natürlich musste die Katze zu essen und

zu trinken bekommen. Fleisch, Milch und

Wasser waren vorhanden. Wir alle sahen

erwartungsvoll zu, wie sie es sich

schmecken ließ. Und wie laut sie dabei

schnurren konnte!

Danach trieb sie ein von mir geworfenes

Papierknäuel durchs Zimmer. Über die

Sprünge, die sie dabei machte, mussten

selbst meine Eltern lachen. Die

Stimmung hellte zusehends auf. Und als

das Kätzchen schließlich auch noch

unaufgefordert in die bereitgestellte und

mit Sand gefüllte Schüssel kletterte, hatte

es endgültig gewonnen. Im Nu war es der

Mittelpunkt und Liebling der ganzen

Familie. Wie sie eine Katze war, nannten

wir sie Mieze. Später stellte sich heraus,

dass Mieze doch ein Kater war. Aber sei-

nen Namen hat er gehalten. 

Wie Kater Mieze nun wirklich zu uns

gekommen ist, wurde nie geklärt.

Zeitlebens beschuldigten meine Eltern

sich gegenseitig. Für mich stand damals

fest: Kater Mieze war durch ein Wunder

in unser Haus gekommen. Ich habe aber

nichts gesagt. Denn wie hätte ich meinen

Eltern das erklären sollen?

Autor: Theo Schulz
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Verlagspostamt 2500 Baden bei Wien

Zulassungsnummer: „02Z030128S“ DVR: 0591009

Hallo, mein Name ist “TROLL”.

mein Name ist Troll und ich bin ein vier

Jahre alter Schäfermischlingsrüde. Da

mein Aussehen alle etwas abschreckt,

daher auch mein Name Troll. Aber das

Aussehen täuscht nur, denn in meinem

Innersten bin ich ein Schoßhund und

würde den ganzen Tag am liebsten mit

Dir schmusen. Da ich ein langes und

dichtes Fell habe, fühle ich mich in

einem Haus mit Garten sehr wohl,

Kinder sind auch kein Problem für

mich. Ich mag nur keine anderen

Hunde und auch keine anderen Tiere,

die müssen alle verbellt werden. Komm

vorbei und wage einen Spaziergang

mit mir, du wirst von mir begeistert sein

und vielleicht nimmst Du mich dann

nach Hause und schenkst mir ein

schönes Weihnachten.

Eurer TROLL

Bei Unzustellbarkeit bitte zurück an: Zubringerstr. 64, 2500 Baden

Ein besonderes Tier:


